
Type 5BR

U H F -ME S S - S E N DE R 17OO...27OO MHz

Eigenscholten

Frequenzbereich

Fehlergrenzen
Kleinsle oblesbore Frequenzvoriotron

Frequenzcinderung innerholb l5 Minuten
noch 2 Slunden Belriebsdouer

Ausgong

Ausgongssponnung (EMK)

Sponnungsonzeige (EMK) .

Inslrumenf für 3 Bereiche umscholtbqr
Fehlergrenzen der Sponn ungso nzeige
Sponnungsteiler

Feh lergrenzen des Sponn u ngsleilers
lnnenwiderslond

Welligkeitsfoktor {bei Dezif ix-Anschluß)

Eigenmodulolion

Modulolionsorl
Modu lotionsform

l Ger.ite mil onderen Ans.h üssen sind ileferbor. Bille dle aewüns.hte

) Bestellnummer BN 41027 /2/50
bzw. BN 41027 /2/60

1700...2700 MHz in einem Bereich

X1o/o

1.104

u nter 5 .l0 s

Kurzhubslecker Dezif ix B*

i trV. . .2 V
durch Inslrument und Sponnungsteiler
0...0,5/1,5/5v
!120k

120...-5,3 dbm und 'l uV...0,3 V
0 dbm - 0,448 V EMK bei der 50 Q-Ausführung
bzw. 0,490 V EMK bei der 60 Q-Ausführung

| 0,5 db 10,5 %
50 f2 bei der Ausführung BN 41027/2/50

60 Q bei der Aus{ührung BN 41027 /2/60
unler l,l

einscho ltbor

Amplituden modu lotion
Rechteck, 10 1rs Flonkensteilheit

Type seno! o nsebe..
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Bru m m-Modu lolionsgrod

U H F-MESS-SEN DER SBR

]000 Hz t5%
r00%

. höchstens 0,1o o

Modulolionsfrequenz
Modulotionsgrod

Netzo nsch luß

Abmessungen

Gewicht

115 / 125 / 220 /235 V il00/0,47...63H2(90YA)

540 x 301 x 378 mm (R&S Normkosren Größe 58)

35 ks

Aulgoben und Anwendung

Der UHF-Meßsender Type SBR ist ein Generotor mit definierler, von 1 1rV bis 2 V kontinuierlich regelborer

EMK und reellem, frequenzunobhcingigem Innenwiderstond. Er erfl.;llt olso sowohl die Aufgoben eines

Leistungsmeßsenders wie ouch die eines Empföngermeßsenders.

Der UHF-Meßsender Type SBR ist geeignet ols Sponnungsquelle für olle vorkommenden Meßleitungsmes-

sungen. Seine große Ausgongssponnung erloubt dobei die Verwendung einfocher Deleklorsonden. Um

zur Erhöhung der Empfindlichkeit eine Deteklorsonde mit dorouffolgendem NF-Verstörker onwenden zu

können, ist der Sender durch eine Rechlecksponnung von 1000 Hz mil einem konslonlen Modulolionsgrod
von l00o/o modulierbor. Durch diese Modulotionsort isl eine exokle Knotenpunktmessung ouf der Meßlei-

tung mög lich.

Ein weiteres Anwendungsgebiet ist die Prü{ung von Empföngern, z. B. die Messung der Empf indlichkeif. Die

hierfür geforderten kleinen Sponnungen werden mit Hilfe der Teilerskolo eingestellt. Neben der EMK-

Skolo weist der Teiler eine Dezibel-Skolq ouf, die ouf eine ver{ügbore Leistung von I mW bezogen ist,

und die der Generolor bei Gleichheit des Innen- und Außenwiderstondes obgibt.

Diese Skqlo ist vor ollem zur leichten Errechnung des kTo-Wertes eines Empföngers geeignet

Die große Einstell- und Ablesegenouigkeit des Freq uen zfeinlrie bes gesloltel ferner zum Beispiel die Auf-

noh me von Seleklionskurven.

Arbeitsweise und Aulbou

Der UHF-Meßsender Type 5BR orbeitet ols einstufiger Scheibentriodensender mit Hoh lroumresonolor im

Anodenkreis und Reoktonzleitung im Kothodenkreis. Die Abstimmung erfolgt durch einen kontoktlosen

Drehkondensotor. Die UHF-Energie wird durch einen direkt om Oszillotor ongebrochlen induktiven Rohr-

teiler ous dem Anodenkreis induktiv ousgekoppelt und über ein flexibles Kobel dem Meßkopf zugeführt.

In diesem Meßkopf befindet sich der dem Ausgong vorgeschollete, ols Innenwiderslond wirkende 50 (bzw

60) Q-Widerstond, vor dem die UHF-sponnung mittels Kristolldiode gemessen wird.

Die Rechteckmodulotion erfolgt durch periodische Unlerbrechung der Oszillotor-Anodensponnung mittels

eines eingebouten 
,l000 

Hz-Generotors.

Anoden- und Heizsponnung des Oszillotors sind elektronisch stobilisiert, so doß Nelzsponnungsönde-

rungen von tl0o/o keinen meßbqren Einfluß ou{ die Frequenz verursochen.

Röhrenbestückung: 2xAZ41,1xEC55, I xECCSl, 2xEF80,2xPLBl, I xPL83, I xSTV100/60Zll

Anderunsen, insbesofdere so che, die d!rch den technischen Forlschrill bedlngt sind, vorbeho refl
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